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11- 3~!39 der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen 
,,,. 

des Nationalrates XVll. Geactzs~bl.lni&penode 

A n fra g e 

der Abg. Mag. Haupt, Matter 

an den Bundesminister für Land- Und Forstwirtschaft 

betreffend Kermzeichnung von Hühnereiern nach HaI tungsforrnen 

In Beantwortung der schriftlichen Anfrage 1321/ J vom 2.12. i987 teil te 

der Bundesminister für Gesundheit und öffentlichen Dienst mit, daß eS in 

österreich derzeit keine Rechtsvorschriften 'gebe, die ,für Lebensmittel 

tierischer Herkunft eine Kermzeichnung nach der Haltungsförm vorSchreiben, 
, ' 

daß aber einige Alternativtierhcil ter aus eigenem Interesse ihre Produkte ' 

besonders kennzeichnen, um auf ihre waren aufmerksam zu machen, ~i aber' 

die höheren Preise einen dämpfenden Einfluß auf die NaChfrage ausill:>ten. 

Daß diese Marktnische nicht so unattraktiv sein kann, zeigen Berichte ~ , 
.' .' . 

Verbandes "Kritische Tierrredizin" , wonach in zunehmendem Ma.Be Batterie-Eier 

als "Freilandeier" verkauft werden, Batterie-Eier als "Eier vom Bauernhof" 
. '. '. 

bezeichnet werden tmd Eier von Käfighermen in Verpackungen mit Abbildungen 

von Freilandhennen oder Hennen, die auf Strohnestern sitzen, in Verkehr ge­

bracht werden. Eine derartige Irreführung der Konsumenten sollte nach Auf-
, , 

fassung der Anfragesteller so rasch wie möglich hintangehal ten werden. 

II!1Tlerhin wird auf die bereits existierenden EG-Vermarktungsnonren für Eier 

ve~esen, deren Obernahme für österreichs Konsurrenten nach Auffassung der 

Anfragesteller von großem Vorteil wäre. Bereits im Juli 1987 erfolgte laut 

Aussage des Bundesministers für GeSundheit und öffentlicher Dienst eine 

Kontaktnarune mit dem Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft mit, 

dem Ersuchen um weitere Behandlung der Frage einer allfälligen Kennzeichnung 

von Hühnereiern nach Haltungsformen. 

In diesem Zusammenhang richten die Unterzeichneten Abgeordneten an den 

Herrn Bundesminister für Land- und Forstwirtschaft die nachst~hende 

, " 
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An fra g e 

1. was hat Ihr Ressort seit dem Ersuchen des Bundesministeriums fur Gesundheit 

und öffentlichen Dienst hinsichtlich. der Kenrizeichnurigvon Hühnereiern nach 

HaI tungsfonnen unt:erncmnen ? 

2. Bis warm ist ritit einer Oberna.hme defbeieits existierenden EX;-V~ktungs~ 

normen fUr Eier in österreich zu rechnen ? 

3. Welchen Beitrag leistet Ihr Ressort derzeit, um Irrefühiungen der Kons\.1inenten 

durch als "Freilandeier" oder "Eier vom Bauernhof deklarierte Bat.terie...,Eier· 

bzw. durch Abbildungen von "glücklichen Hühnern" auf Batterie":'Eier-Verpackun~ 

gen hintanzuhalten ? 
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